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Antrag auf Förderung der Erweiterung des Pilotprojekts zur Kennzeichnung
von Straßenabläufen mit der DWA-Bayern-Plakette "Kein Schmutzwasser in
diesen Gully" auf alle Trennsystemgebiete der Stadt Landshut

Sehr geehrter Herr Dr. Schuster,

mit Schreiben vom 22.05.2019 hatten wir den Stadtwerken Landshut eine Pi-

lot-Förderung in Aussicht gestellt für das Vorhaben, die Gully-Einläufe in die

Regenwasserkanäle der nördlichen Wolfgangsiedlung mit der Plakette „Kein

Schmutzwasser in diesen Gully" zu kennzeichnen und diese in der Praxis zu

testen.

Mit Schreiben vom 22.12.2020 berichten Sie nun über die Erfahrungen mit

den Plaketten seitdem Einbau im Sommer 2019. Von den 183 im Rahmen

der Pilotaktion montierten Plaketten weisen 67 sehr leichte Kratzspuren und 8

massive Verschleißerscheinungen auf, 6 Stück haben sich gelöst und 5 wur-

den bei Fahrbahnerneuerungen entfernt. Die massiven Schäden an 8 Plaket-
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ten lassen sich durch die Lage in engen 90°-Kurven erklären. Die 6 abgelösten Pla-

ketten waren im Gegensatz zu den restlichen Plaketten, die in Vertiefungen geklebt

wurden, nur oberflächlich aufgeklebt. Die Schäden und Verluste lassen sich erklären

und künftig vermeiden; sie sollen einer Ausweitung der Plakettenaktion nicht im

Wege stehen.

Für die Ausweitung der PIakettenaktion auf das gesamte Stadtgebiet rechnen die

Stadtwerke mit Kosten von ca. 105.000 Euro. Wie von Ihnen beantragt, wollen wir

diese Ausweitung auf das gesamte Stadtgebiet finanziell unterstützen. Wir können

Ihnen eine Förderung von 60 % im Rahmen eines Sonderprogramms nach Nr. 2.4

RZWas 2021 in Aussicht stellen, das entspricht einer Zuwendung von ca. 63.000

Euro. Wir hoffen, dass mit dieser Förderung die Ausweitung der Aktion ermöglicht

wird. Wenn der Beschluss des Werksenats vorliegt, richten Sie bitte den Förderan-

trag nach Nr. 8 RZWas 2021 an das Wasserwirtschaftsamt Landshut.
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